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Herren Kreisliga Gr.1

SV St. Stephan 1953 Griesheim III : TV 1893 Seeheim II 
Donnerstag, 09.09.2021, 20:30 Uhr

Zwei Punkte dank Nothnagel für den SV St. Stephan 1953 
Griesheim III in der Herren Kreisliga Gr.1

Im Spiel der Herren Kreisliga Gr.1 traf der SV St. Stephan 1953 Griesheim III am vergangenen
Donnerstag im 1. Saisonspiel auf den TV 1893 Seeheim II. Die Gastgeber behielten bei diesem eng
zugehenden Spiel beim 9:6 beide Punkte. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte
Marc Marass. Bemerkenswert war, dass der SV St. Stephan 1953 Griesheim III diese Partie mit 3
Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nur einen Satz verloren Pfeiffer / Nothnagel beim 11:8, 6:11, 11:9, 11:5 gegen
Hechler / Roßmann und holten somit einen wichtigen Punkt für ihre Mannschaft. Fast verloren
schien derweil das Spiel von Jendrossek / Marass gegen Farahani / Giese, als es zwischenzeitlich 0:
2 hieß. Am Ende hatten Jendrossek / Marass jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten in fünf
Sätzen. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen
das Doppel insgesamt war. Ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Tersteegen / Lim gegen
Schütz / Wagner. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Einen umkämpften Sieg feierte derweil Thorsten Pfeiffer beim 3:2 gegen Eckart Giese,
mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch
der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Einen wichtigen Sieg
verpasste Michael Jendrossek wiederum beim 5:11, 6:11, 11:8, 9:11 gegen Poorya Farahani. Wenig
später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Frank Nothnagel
hatte gegen Stefan Roßmann bei seinem Sieg in drei Sätzen wiederum keine Probleme. Dennis
Tersteegen holte mit einem 13:11, 11:13, 11:6, 11:7 gegen Edgar Hechler einen Punkt für sein
Team. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an der Reihe.
Beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen Paul Wagner zeigte Kee Chuan Lim seinem
Kontrahenten ganz klar die Grenzen auf. Zwei Sätze lang fand Marc Marass gegen Marcus Schütz
das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Wenige Chancen hatte derweil Thorsten Pfeiffer bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Poorya Farahani. Chancenlos war Michael
Jendrossek gegen Eckart Giese nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus.
Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Edgar Hechler war am Nachbartisch wiederum der
Gastgeber Frank Nothnagel. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Bällen Vorsprung für Nothnagel zu Ende ging. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4.
Lange umkämpft war danach das Spiel zwischen Dennis Tersteegen und Stefan Roßmann, ehe sich
der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Kee Chuan
Lim und Marcus Schütz, bevor sich der Gastspieler mit 11:9, 8:11, 12:10, 8:11, 9:11 durchsetzte.
Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel
insgesamt war. Marc Marass hatte daraufhin seinen Gegner Paul Wagner beim deutlichen 11:6, 11:
6, 11:8 komplett im Griff, da gab es nichts zu rütteln. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit
beim Heimteam.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den SV St. Stephan 1953 Griesheim III am 24.09.2021 gegen den
TSV 1921 Modau II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 21.09.2021 gegen den TSV Nieder-Ramstadt III einen neuen Anlauf nehmen werden,
einen Sieg einzufahren.

 Punkte:
 SV St. Stephan 1953 Griesheim III

Doppel: Pfeiffer / Nothnagel (1), Jendrossek / Marass (1), Tersteegen / Lim (1) 
Einzel: T. Pfeiffer (1), M. Jendrossek (0), F. Nothnagel (2), D. Tersteegen (1), K. Lim (1), M. Marass
(1) 

 TV 1893 Seeheim II
Doppel: Farahani / Giese (0), Hechler / Roßmann (0), Schütz / Wagner (0) 
Einzel: P. Farahani (2), E. Giese (1), E. Hechler (0), S. Roßmann (1), M. Schütz (2), P. Wagner (0)


